
Grußwort
des Regierenden Bürgermeisters von Berlin, 
Klaus Wowereit, für das Schülerprojekt 
„Mörike gegen Aids“ des Mörike Gymnasiums 
Esslingen 

Liebe Leserinnen und Leser,

es gibt leider keine Entwarnung: Aids und HIV sind weiter auf 
dem Vormarsch – auch hierzulande. Jeden Tag infiziert sich 
allein in Berlin mindestens ein Mensch mit dem HI-Virus und 
noch immer sterben auch bei uns Menschen an den Folgen von 
Aids. 

Fest steht: Trotz aller medizinischer Fortschritte bleibt Aids 
nach wie vor eine lebensbedrohliche Krankheit. Wirksam 
schützen können nur Aufklärung und Prävention. Ich begrü-
ße es deshalb sehr, dass sich Schülerinnen und Schüler des 
Mörike Gymnasiums Esslingen dafür mit so viel Engagement 
einsetzen. Gerade junge Menschen müssen ausführlich darü-
ber informiert werden, wie ich eine Ansteckung mit dem tücki-
schen Virus vermeiden lässt. Diesem wichtigen Ziel dient das 
Projekt „Mörike gegen Aids“ ebenso wie auch dem Sammeln 
von Spenden, die der Aids-Hilfe Stuttgart zur Verfügung ge-
stellt werden sollen. 

Aufklärung und Solidarität – so lauten also die Leitbegriffe bei 
diesem unterstützenswerten Schülerprojekt, dem ich sehr viel 
Erfolg wünsche.

Mit herzlichen Grüßen aus Berlin

Klaus Wowereit
Regierender Bürgermeister von Berlin


